
Was für eine Haarpracht!
„Ich fühle mich wie Ra-
punzel!“, schwärmte

Gülcan Kamps (34), nachdem
sie den Salon von Biosthe-
tique-Coiffeur Gerd Haefs an
der Pempelforter Straße ver-
lassen hatte.

Hier ließ sich die Moderato-
rin ihre Haare verlängern. Fri-
seur Detlef Purrmann arbeitete
in mehreren Stunden „Great
Length“-Extensions bei ihr ein.
„Meine Haare sind zurzeit sehr
lang, aber das ist ein Beauty-
Special, das ichmir jetzt wegen
eines anstehenden Werbe-
drehs gegönnt habe. Für den
Dreh der Spots und für ver-
schiedene Shootings, wo oft
Windmaschinen zum Einsatz
kommen, ist das die beste Lö-
sung.“

Zumal ihre Haarfarbe jetzt
auch wieder etwas heller ist.
„Blond und hellbraun ge-
mischt, schön hell – da bekom-
me ich bei den eisigen Tempe-
raturen in der dunklen Jahres-
zeit ein wunderbares Sommer-
feeling!“ Über den Werbever-
trag freut sich die schöne Mo-
deratorin riesig. „Ein tolles
Werbekonzept. Es freut mich,
dies zu unterstützen und dabei
zu sein! Der Werbepartner ist
ein großer Energieanbieter.“
GülcanKamps ist derzeit viel

unterwegs, ist wieder glücklich
zurück im Business-Leben.
„Ich arbeite viel in Düsseldorf,
Berlin und München, das sind
meine drei Medienstationen.
Ich genieße diese Abwechs-
lung, freuemich aber auch im-
mer wieder, an unserem schö-
nen Düsseldorfer Heimatflug-
hafen anzukommen “
Weihnachten feiert sie mit

ihremMann Sebastian und der
Familie zu Hause in Düssel-
dorf. „Ich bin ein großer Weih-
nachtstage-Fan. Alles ist deko-

riert. Und ich freue mich, ein
paar ruhige Tagemit der Fami-
lie zu verbringen. Besinnlich,
ganz traditionell. Selbst ge-
brannte Mandeln sind meine
Spezialität! Himmlisch, dann
duftet es zu Hause wie auf dem
Weihnachtsmarkt. Natürlich
werde ich ein schönes Weih-
nachtsmenü kochen. Da lasse
ich mir jedes Jahr etwas Neues
einfallen.“ Und welches Ge-
schenk wünscht sie sich?
„Glück, Gesundheit und Liebe
für meine Familie!“

Da war ich gottlob noch nie!“
Josef Hinkel, Bäckermeister,

Karnevalist und Vorzeigechrist,
geht ins Gefängnis. Hinkel gibt
seit dem letzten Jahr den Niko-
laus. Der Heilige Mann sollte
aber, so der Traum der Katholi-
schen Kirche in Düsseldorf,
einmal die Strafgefangenen be-
suchen. Hinkel tut’s! Zusam-
menmit zwei Eselchen.
„Das ist für den Nikolaus ja

auch spannend. Ich bin mir si-
cher, dass ich bei den Gefange-
nen sozusagen offene Türen
einrenne.“ Angst hat er nicht.
„Wieso denn? Ich öffne mein
Herz und mache den Men-
schen eine Freude.“ Mit Ge-
bäck, gebasteltenundgemalten

Geschenken von Kindern und
wohl auch mit Zigaretten. Zur
Not hat er auch noch den gro-
ßenHirtenstab dabei!
Der Düsseldorfer Nikolaus

erfüllt damit sogar einen
Wunsch des Papstes. Der hatte
kürzlich alle Christen aufgeru-
fen, in die Knäste zu gehen, die
Menschen zu besuchen. Papst
Franziskus: „Jeder ist von Gott
geliebt.“
Und natürlich kommt der Ni-

kolaus auch zu den Kindern.
Am 6. Dezember um 10 Uhr
geht’s über den Rhein (Ankunft
Burgplatz), um 10.30 Uhr ist er
dann beim Gottesdienst in St.
Lambertus und um 11 Uhr
dann amund imRathaus
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Zwei neue
Sternerestaurants

Düsseldorf kann sich über
zwei neue Sternerestau-

rants freuen. Donnerstag-
abend gab der Guide Michelin
in Berlin die neu ausgezeich-
neten Lokale bekannt. Damit
darf sich Volker Drkosch freu-
en, der erst vor kurzem das
„Bread&Roses“ an derGerres-
heimer Straße eröffnete. Auch
BastianFalkenroth erhält einen
Stern – für sein Menü-Restau-
rant „Nenio“ an der Kloster-
straße.

Nikolaus Josef Hinkel
geht ins Gefängnis

Josef Hinkel geht als Nikolaus
erstmals zu Gefangenen Foto: US

GGüüllccaann:: „„IIcchh ffüühhll’’Gülcan: „Ich fühl’
mmiicchhwwiieemichwie
RRaappuunnzzeell!!““Rapunzel!“

FürihrenbishergrößtenWerbevertragließsiesichbeiPempelforterFriseurneustylen

Gülcan Kamps und Friseur
Detlef Purrmann im Salon
„Coiffeur Gerd Haefs“ an der
Pempelforter Straße.

Fotos: Nicole Gehring

...dem Baby des Tages!
AnniMarlene kamnun imMa-
rienhospital zurWelt. Die Klei-
newog bei ihrer Geburt 4330
Grammundwar54Zentimeter
groß. Die Eltern Beate und
Andreas Apiecionek freuen
sich über ihr zweites Kind.

Geburtstag? Hochzeit? Wenn Sie
jemandem gratulieren möchten,
melden Sie sich montags bis frei-
tags zwischen 11 und 14 Uhr unter:
Tel. 02 11/1 39 30
Fax 02 11/32 48 35
E-Mail duesseldorf@express.de

...zum Dienstjubiläum!
Michael N. Szentei-Heise (Fo-
to) zum30. als Verwaltungs-

direktor der Jü-
dischen Gemein-
de Düsseldorf,
JürgenNaust
zum30. als Be-
amter der Stadt
Wuppertal.

...zum Geburtstag!
Ex-Fortuna-SpielerRobert „Pi-
co“ Niestroj zum42.

...zum Führerschein!
RenéNowatschin zur bestan-
denen Fahrprüfung.

...dem Brautpaar des Tages!
Heike undHenrik Hötling lern-
ten sich 2011 bei Freunden
kennen. Jetzt läuteten die
Hochzeitsglocken. Danach
gab’s eine große feier, natür-
lichwiedermit allenFreunden.

Herzlichen
Glückwunsch!
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Volker Drkosch hat einen Stern


